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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 4 Verarmt, entwicklungsfähig 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 3 Flächenhafte starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 4 Verbr. Biotoptyp ohne biotoptypische Artenvielfalt, Ubiquisten 
 

Bestandsbeschreibung 

Um 4 m breiter Grabenbereich zwischen frisch umgebrochenen Ackerflächen, mit Wasserführung ca. 30 cm unter dem 
benachbarten Gelände, ca. 1,5 m breite Wasserfläche, die zu einem hohen Anteil von Froschbiß und zu kleineren Anteilen 
von Wasserfeder und Dreifurchiger Wasserlinse bewachsen ist. Das Wasser ist derzeit noch ca. 10 cm tief, kräftig 
verschlammt, in den Randbereichen kräftig überwachsen von Bulten aus Schlank-Segge, die z.T. in das Wasser hinein 
gewachsen sind. Die ursprüngliche Gewässerbreite lag eventuell bei bis zu 2 m. An den Graben anschließend sind 
beiderseits ca. 1 m breite halbruderal überwachsene Randstreifen, in denen v.a. Gräser dominieren (ein Hinweis auf 
Herbizideinsätze). Die gesamte Grabenbiozönose erscheint deutlich verarmt, war ursprünglich vermutlich 
niedermoortypischer und artenreicher, vielleicht auch mit Vorkommen weiterer gefährdeter Arten, ist heute jedoch durch 
die intensive Randnutzung deutlich verarmt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   
3  gf Froschbiß-Flußampfer-Typ (gf)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung N Fersenweg, Nähe Seefelder See 
Nachbarnutzung/en Acker 
Rechtswert (X) 576158 Hochwert (Y) 5921868 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Kirchwerder Wiesen [ HH-605 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Kirchwerder Wiesen [ DE 2526-304 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

57975 57981 7620 217 09.09.1998 K 7622 35 
57975 79256 7620 217 26.10.2012 K 7622 35 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

24221 0 7620_217_230904_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung durch benachbarte Ackernutzung, eventuell Einträge von 
Pestiziden, Verarmung. 

Wertgesichtspunkte Vorkommen gefährdeter Arten, vermutlich dauerhafte Wasserführung, eventuell 
Eignung als Amphibien-Laichgewässer. 

Maßnahmen Angrenzende Nutzungen wieder in Grünlandnutzung überführen, breitere 
Nutzungsabstände einführen, Wasserstand dauerhaft auf möglichst hohem 
Niveau halten. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7620_217_230904_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz Froschbiß-Flußampfer-Typ (gf) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 11 - flaches Gewässer 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 01.0.01.01 - Lemnion minoris  (Wasserlinsendecken) 
 27 - Phragmitetea  (Röhrichte und Großseggenrieder) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte zeitweise wasserüberstaut 10,

1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,1 
 Reaktion neutral 6,6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,2 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  6 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w  -              

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 h  -            V  

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  -              

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  -              

Hottonia palustris  (Wasserfeder) 7 w  -         b V  V V 

Hydrocharis morsus-ranae  (Froschbiß) 7 h  -          V  V V 

Lemna trisulca  (Dreifurchige Wasserlinse) 7 h  -          V    

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 w  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  -              

Rumex hydrolapathum  (Fluss-Ampfer) 7 w  -              

Sagittaria sagittifolia  (Gewöhnliches Pfeilkraut) 7 w  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  -              

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 
Nachtschatten) 

7 w  -              

Sparganium erectum  (Ästiger Igelkolben) 7 w  -              

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten    3  3 2 
     Anzahl Arten 17   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


